
 

 

 

 

 

Gemeinde Bad Laer   Bad Laer, den 25.01.2018 

 

P r o t o k o l l 

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung, Soziales 

und Sport 
am Donnerstag, den 25.01.2018, von 18:30 Uhr bis 19:24 Uhr 

im Geschwister-Scholl-Oberschule, Lehrer-Cafeteria - Obergeschoss, Mühlenstr. 2, 
49196 Bad Laer 
(BIL/017/2018) 

 

Anwesend: 
  
 Vorsitzende/r 
    Frau Carena Wellmeyer   
  
 Stellvertretende/r Vorsitzende/r 
    Herr Roland Hemsath   
  
 Ratsmitglieder 
    Herr Hubert Kaumkötter  - als Vertreter für Ausschussmitglied 

Richter 
    Herr Henrik Schulte im Hof  - als Vertreter für Ausschussmit-

glied Rosemann 
  
 Mitglieder 
    Herr Michael Geschwinde   
    Herr Johannes Mönter   
    Herr Bernd Rötrige  - vertraulicher Teil - 
  
 Lehrervertreter 
    Frau Stefanie Baalmann   
    Frau Frauke Leiß   
  
 Schülervertreter 
    Herr Lucas Wolk   
  
 Elternvertreter 
    Frau Julia Leinweber   
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    Frau Birgit Wilkenshoff-Johnsen   
  
 Gleichstellungsbeauftragte 
    Frau Cindy Nonte   
  
 von der Verwaltung 
    Herr Jens Giesker   
    Herr Ulrich Lindhorst  - öffentlicher Teil - 
    Herr Stefan Pelz   
  
 Protokollführer/in 
    Frau Christiane Holkenbrink   
 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
  
 Mitglieder 
    Herr Jörg Grunert   
    Herr Reinhard Keding   
    Herr Wilhelm Richter   
    Herr Christoph Rosemann   
  
 Vertreter 
    Herr Alan Turusev   
  
 Schülervertreter 
    Herr Fabian Weisbrich   
 
 
 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung 
 
Ausschussvorsitzende Wellmeyer eröffnet die Sitzung.  
 
 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Ausschussvorsitzende Wellmeyer stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Be-
schlussfähigkeit fest.  
 
 
 
3. Feststellung der Tagesordnung 
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Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.  
 
 
 
4. Genehmigung des Protokolls Nr. v. 30.11.2017   - öffentlicher Teil - 
 
 
 
Das Protokoll vom 30.11.2017 – öffentlicher Teil – wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
5. Verpflichtung eines Ausschussmitgliedes 
 
Ausschussvorsitzende Wellmeyer erklärt, dass gemäß § 60 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) die Bürgervertreter/Hinzugewählten förmlich 
zu verpflichten seien, die Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch 
wahrzunehmen und die Gesetze zu beachten. 
Sie verweist auf die Pflichten nach den §§ 40 bis 42 NKomVG, also die Amtsverschwie-
genheit sowie das Mitwirkungs- und Vertretungsverbot. Der Gesetzestext wird Frau 
Leinweber ausgehändigt. Anschließend unterzeichnet Frau Leinweber den Verpflich-
tungsnachweis.  
 
 
 
 
6. Bericht des Bürgermeisters 
 
 
 
Herr Giesker sagt, dass es den Tagesordnungspunkt „Erklärung von Ausschließungs-
gründen“ nicht mehr gebe. Falls Ausschließungsgründe vorhanden seien, so sei dieses 
bei dem Sachpunkt bekanntzugeben. 
 
Ferner teilt er mit, dass Herr Bürgermeister Vollmer noch bis zum 28.02.2018 dienstun-
fähig sei. 
 
Auf Nachfrage berichtet er, dass es in Sachen Sanierung der Sporthalle keine neuen 
Erkenntnisse gebe. 
 
 
 
 
7. Kommunaler Zuschuss Projekt "Kirche und Schule - jes" für 2018 

Vorlage: 00/168/2017 
 
Beratungsverlauf: 
 
Ein Sachvortrag wird nicht gewünscht. Ausschussmitglied Hemsath sagt, dass dieses 
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ein super Projekt sei.  
 
Beschluss: 
 
Das Projekt „Kirche und Schule –jes“ wird im Jahr 2018 mit 4.000 € unterstützt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 10 

Nein:  0 

Enthaltung:  0 

 
 
 
8. Fortführung Familiensprechstunde 2018 

Vorlage: 00/177/2018 
 
Beratungsverlauf: 
 
Ein Sachvortrag wird nicht gewünscht. Auf Nachfrage von stellv. Ausschussmitglied 
Schulte im Hof nach den unterschiedlichen Beträgen in den einzelnen Jahren antwortet 
Herr Giesker, dass dieses mit der seinerzeit veranlassten Haushaltssperre in Zusam-
menhang stehe.  
 
 
 
Beschluss: 
Das bis zum 31.12.2017 befristete Projekt zur Durchführung einer Familiensprechstunde 
wird um ein weiteres Jahr bis zum 31.12.2018 als niederschwelliges mobiles Beratungs-
angebot wie bisher und in Absprache mit den Kindertagesstätten fortgeführt. Die Ge-
meinde Bad Laer unterstützt das Angebot mit 6.900 €. Die Finanzierung der verbleiben-
den Kosten ist durch Dritte sicherzustellen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 10 

Nein:  0 

Enthaltung:  0 

 
 
 
9. Niederschwellige Nachmittagsbetreuung an der GS am Salzbach 

Vorlage: 00/178/2018 
 
Beratungsverlauf: 
 
Ein Sachvortrag wird nicht gewünscht. Frau Leiß macht deutlich, dass dieses Angebot 
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ein wertvoller Beitrag für die Familien sei.  
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Unter der Voraussetzung, dass die entsprechende finanzielle Förderung des Landkrei-
ses Osnabrück mindestens in der Höhe der Förderung in den letzten Schuljahren 
(10.500 €) - auch im Schuljahr 2018/19 erfolgt, wird der Vertrag zur Umsetzung der nie-
derschwelligen Nachmittagsbetreuung an der Grundschule am Salzbach mit dem West-
fälischen Kinderdorf bis zum Ende des Schuljahres 2018/19 verlängert.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 10 

Nein:  0 

Enthaltung:  0 

 
 
 
10. Fortführung der Kooperation mit der Heilpädagogischen Hilfe Osnabrück 

(HHO) zur befristeten Beschäftigung eines Schulassistenten für die Grund-
schule am Salzbach 
Vorlage: 00/179/2018 

 
Beratungsverlauf: 
 
Ein Sachvortrag wird nicht gewünscht. Herr Giesker berichtet, dass er mit der Heilpäda-
gogischen Hilfe Osnabrück und dem Schulassistenten gesprochen habe. Beide seien an 
einer Fortführung sehr interessiert.  
 
 
 
 
Beschluss: 
Die Kooperation mit der Heilpädagogischen Hilfe Osnabrück (HHO) zur Beschäftigung 
eines Schulassistenten wird befristet bis zum 30.06.2019 fortgesetzt 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 10 

Nein:  0 

Enthaltung:  0 

 
 
 



6 

11. Verlängerung des Dienstvertrages zur Leitung des Familienservicebüros der 
Gemeinde Bad Laer 
Vorlage: 00/180/2018 

 
Beratungsverlauf: 
 
Ein Sachvortrag wird nicht gewünscht.  
 
Beschluss: 
 
Der Dienstvertrag mit dem Westfälischen Kinderdorf vom 12.02.2010 wird - befristet auf 
ein weiteres Jahr – bis zum 30.04.2019 verlängert.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 10 

Nein:  0 

Enthaltung:  0 

 
 
 
12. Produkthaushalt 2018 - Budgets 03 Bildung, 04 Kindertagesstätten u. Famili-

enservicebüro, 07 Soziales und Jugendarbeit, 08 Sport 
Vorlage: 00/181/2018 

 
Beratungsverlauf: 
 
Ausschussmitglied Mönter schlägt vor beim Produkt 36250 – Sonstige Jugendarbeit für 
die Konzepterweiterung der „offenen Jugendarbeit“ zusätzliche Mittel in Höhe von 
45.000,-- € einzustellen. Dieser Betrag soll für maximal 3 Jahre zur Verfügung gestellt 
werden. Bislang sei im Entwurf ein Betrag in Höhe von 20.000,-- € vorgesehen.   
 
Ausschussmitglied Hemsath spricht sich dafür aus, das zukünftige Jugendkonzept durch 
den Landkreis Osnabrück erarbeiten zu lassen. Er sagt dass Gelder für die Sanierung 
der Turnhalle bereitgestellt werden. Hiervon würden auch ca. 800 Kinder und Jugendli-
che einen großen Nutzen haben. 
 
Ausschussmitglied Geschwinde berichtet, dass das Westf. Kinderdorf ein neues Kon-
zept erarbeitet habe. Er schlägt einen Kompromiss vor; man solle 35.000,-- € zur Verfü-
gung stellen. So könne man statt einem geringfügig Beschäftigten eine Halbtagskraft 
einstellen. 
 
Lehrervertreterin Baalmann sagt,  dass  Geld, welches man in Präventionsarbeit für Kin-
der und Jugendliche investiere,  gut angelegtes Geld sei. 
 
Ausschussvorsitzende Wellmeyer fasst die Wortbeiträge zusammen und lässt über den 
Kompromissvorschlag abstimmen.  
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geänderter Beschluss: 
Dem Produkthaushalt 2018 – Budget 03 Bildung, 04 Kindertagesstätten und Familien-
servicebüro, 07 Soziales und Jugendarbeit und 08 Sport wird – mit Ausnahme der Hoch- 
und Tiefbaumaßnahmen - in der im Bildungsausschuss beratenen Form zugestimmt. 
Beim Produkt 36250 – Sonstige Jugendarbeit soll ein auf 35.000,-- € erhöhter Ansatz 
vorgesehen werden. 
Der Entwurf wird zur weiteren Beratung an den Finanzausschuss gegeben.  
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein: 0 

Enthaltung: 2 

 
 
 
13. Anfragen und Anregungen 
 
Beratungsverlauf: 
Ratsmitglied Geschwinde bittet darum zu prüfen, ob es Mängel bei den Fenstern der 
Mensa gebe. Frau Leiß antwortet, dass ihr davon nichts bekannt sei. Sie sagt, dass die 
Fenster in der Grundschule zum Teil getauscht werden sollen. 
(Anmerkung der Verwaltung: Problem  ist bekannt und wird derzeit im Rahmen der Ge-
währleistung geprüft.)  
 
 
 
 
14. Schließung der Sitzung 
 
 
 
Ausschussvorsitende Wellmeyer bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die öffentli-
che Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
   _________________________                _________________________ 
          Ausschussvorsitzender        Bürgermeister 
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  _________________________                           _________________________ 
        Fachdienstleiter                                                     Protokollführer 
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